
Neues aus dem Kabinett

Zurückweisung von Asylbewerbern notwendig

Flüchtlinge; Asylantrag

Das bayerische Kabinett hat sich zur aktuellen Debatte um die Zurückweisung von Asylbewerbern
klar positioniert. Die Dauerbelastung von Staat und Gesellschaft sei durch den anhaltenden
Flüchtlingszustrom und die weiterhin unzureichende Zahl an Rückführungen abgelehnter
Asylbewerber nicht hinnehmbar. Die Zurückweisung von Asylbewerbern unmittelbar an der Grenze
sei notwendig, sofern sie ohne gültigen Identitätsnachweis einreisen wollen. Gleiches gilt für
bereits in Deutschland abgelehnte Asylbewerber und bereits in einem anderen europäischen Land
registrierte, die folglich in der zentralen Fingerabdruckdatei Eurodac aufgeführt sind.
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